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• gegründet Dezember 2000 (aus dem Verein Internationiales Trickfilm-Festival)

• Förderung hochwertiger Medieninhalte und Durchführung herausragender Film- und 
Medienereignisse in der Region Stuttgart

• Stärkung der Medienregion Stuttgart

Gesellschafter der Film- und Medienfestival gGmbH

- Wirtschaftsförderung Region Stuttgart 30,4 %

- Landeshauptstadt Stuttgart 30,4 %

- Filmakademie Baden-Württemberg GmbH 23,6 %

- Stadt Ludwigsburg 15,6 %

Aufsichtsratsvorsitzender: Herr Dr. Rogg (WRS)

Geschäftsführer: Dieter Krauß und Prof. Ulrich Wegenast.

Film- und Medienfestival gGmbH



Veranstaltungen der Film- und Medienfestival gGmbH:

• Internationales Trickfilm-Festival Stuttgart (ITFS)

• Animation Production Day (APD) = veranstaltet zusammen mit der FMX- Conferenz on 
Animation, Effects,    Games and Transmedia (Eine Veranstaltung der Filmakademie 
Baden-Württemberg)

• Raumwelten – Plattform für Szenografie, Architektur und Medien

• NaturVision = In der Funktion als Mitveranstalter

• Seit 2015 Kooperation mit spotlight - Festival für Bewegtbildkommunikation, das 
zeitgleich zum ITFS      durchgeführt wird.

• - BEST-OF Tour = gefördert durch die WRS

Film- und Medienfestival gGmbH



2006 2011 2015 2017 (x1)

EUR EUR EUR
EUR

eigengenerierte Mittel                    205.830,- 621.473,- 1.469,501,- 1.468.389,-

Gesellschafterbeiträge 867.000,- 867.000,- 997.050,- (x2) 997.050,-

eigengenerierte Mittel 
bezogen auf Gesamtaufwand          20,42% 39,57%      58%        ca.59%

x1: voraussichtliche Zahlen zum 31.12.2017
x2: inkl. projektbezogene Gesellschafterbeitragserhöhung 2012 und 2014

Film- und Medienfestival gGmbH

Die FMF in Kennzahlen:



Internationales Trickfilm-Festival Stuttgart

• gegründet 1982 
• weltweit größtes und wichtigste Veranstaltung für Animationsfilme
• jährlich mehr als 85.000 Besucher in Stuttgart und Ludwigsburg. 

• Geldpreise in Höhe von mehr als 70.000 Euro. 

• ein Festival für die Region Stuttgart Baden-Württem berg
•
• ca. 20.000 Fachbesucher

Das ITFS in Kennzahlen: 2004 (x1) 2011 2015 2017

Zuschauer 40 000 75.000 ca. 85.000 ca. 91.000



Sonderveranstaltungen in Ludwigsburg (Auswahl)

2017 � Music & Animation mit Paul Barritt in der Musikhalle Ludwigsburg

2016 � Ludwigsburger Schlossfestspiele mit Kowalski & Penzek in der Akademie für Darstellende 
Kunst

2015 � Music & Animation mit verschiedenen Programmpunkten in der Scala Ludwigsburg 

2014 � Music & Animation mit Violipiano – Music for your eyes in der Musikhalle Ludwigsburg



Animation Production Day

Fakten 2017:

- bedeutendster auf Animationsprojekte spezialisierter Koproduktions- und Kofinanzierungsmarkt in 
Deutschland

- 160 nationale und internationale Teilnehmer

- jährlich mehr als 40 neue und innovative Animationsprojekte für alle Medienplattformen

- 600 exklusive und individuell geplante 30-minütige Einzelgespräche

- Konferenzteil mit hochkarätigen Referenten und Spezialisten der Branche

- hohe Realisierungsquote der auf dem APD präsentierten Projekte (mehr als 30%)

- Förderung deutscher Nachwuchstalente



• seit 2013 findet RAUMWELTEN jährlich statt
• neueste Entwicklungen für Architektur und Kommunikation im Raum
• direkter fachlicher Austausch mit weltweit agierenden Spitzenunternehmen und hochkarätigen 

Referenten
• seit 2015 Pavillon „Lichtwolke“ im Akademiehof Ludwigsburg
• erstmals 2015 FAMAB Award, s eit 2016 im Forum am Schlosspark
• Mitveranstalter von Raumwelten ist die Wirtschaftsförderung der Region Stuttgart (WRS)

Raumwelten – Plattform für Szenografie, Architektur u nd Medien

2016 2015 2014

Besucher 6.255 7.380 1.770

Architektur / Gestaltung 41 % 58 % 38 %

Szenografie 17 % 26 % 27 %

Dienstleistung / Technik 24 % 32 % 5 %

Kulturorganisationen 3 % 3 % 8 %

Wirtschaft / Industrie 22 % 16 % ----

Hochschule / Dozenten 3 % 6 % 11 %



Platzhalter für Trailer



Raumwelten Public 

• kostenloser Zugang in den Pavillon 
• Programme für Ludwigsburger Bürger und Kulturinteressierte u.a. im Kino Caligari, Residenzschloss 

Ludwigsburg und Museum Ludwigsburg
• Familiensonntag, Musikfestival „spacetolisten“
• öffentliche Vorträge und Diskussionsrunden
• Filmprogramm, Pop-Up Ausstellung

Raumwelten – Plattform für Szenografie, Architektur u nd Medien



• Bespielung und Revitalisierung des öffentlichen Raums in Ludwigsburg
• Wettbewerb für Hochschulstudenten, Graduierte und Startups
• Preisgeld in Höhe von 60.000 Euro (inkl. Realisierung)
• in Zusammenarbeit mit der Stadt Ludwigsburg
• Ausgewählter Ort 2017: Weststadt Ludwigsburg Gänsfußallee/Grönerstraße

Wettbewerb Ludwigswelten – Szenografie im öffentlichen  Raum



Neu bei Raumwelten 2017:

• 22. November – Special Lecture bei MANN + HUMMEL

• 23. November – Filmprogramm im Caligari Kino zu Architektur und Szenografie
o in Kooperation mit NaturVision

• 24. November – Preisverleihung „Ludwigswelten“ und „Raumpioniere“
o in Kooperation mit der Stadt Ludwigsburg und dem Ludwigsburg Museum. 
o im Ordenssaal des Residenzschlosses
o öffentliche Videoinstallation mit Live-Performance von Aemilia Pappaphilipou im Ehrenhof

Raumwelten 2017 –Vernetzung und Erweiterung



NaturVision Filmfest Ludwigsburg

• Mitveranstalter: Film- und Medienfestival gGmbH
• jährlich rund 100 Filme zu Natur, Tier und Umwelt im Central Theater Ludwigsburg und Open Air 

auf dem Arsenalplatz
• jährlich abgestimmte Trickfilmrolle aus dem Archiv des Internationalen Trickfilm-Festivals 

Stuttgart 
• aktuelle Kurzfilmrolle mit internationalen Animationsfilmen aus den Bereichen Natur, Tier und 

Umwelt
• Beratung bei Organisation und Marketing



Wir danken für Ihre Aufmerksamkeit!


